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Herr Morf, dessen Worten das ungeteilteste und wärmste Interesse entgegengebracht

wurde, durfte wohl das Bewnsstsein in sein heimatliches Waisenhaus

tragen, dass er keinen verlornen Nachmittag hinter sich habe. A. F.

Oberlehrer J. A. Roth.

Wir fügen hier das Bild bei von dem in unserer letzten Nummer erwähnten
solothumischen Schulmann J. A. Roth, das technischer Rücksichten wegen
damals nicht erscheinen konnte. Die Redaktion.

Kurzer Rückblick über das Schulwesen des Auslandes.

Wir glauben in unserer heutigen Nummer mit einer kurzen Darstellung des

Schulwesen des Auslandes unsern Lesern nicht unwillkommen zu sein, lehrt ja
doch die Vergleichuog am besten, wie viel schon errungen, wie viel noch

zu tun.

Österreich.

Höheres Unterrichtswesen. Österreich zählte im Jahr 1881—82 7 Universitäten,

von denen Wien mit 319 Professoren und 3000 Schülern sich natürlich
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